
Die Hirtin

Die Hirtin, wem sie die Liebesqual auch sei, fragt die Stimme, in der Nacht der Stille, sie das Weib, dass in ihrem Bette, ohne 

Wärme eines schönen Mannes so allein, die Tränen fließend, der Atem schwach, noch geformt zu einem leisen Schrei, wann ist 

eure Einsamkeit vorbei?
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